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07.05.2019 
Die, 18 h c. t.

U. Quatember (Graz) Das Bouleuterion von Aphrodisias. Zur Geschichte 
des Stadtzentrums von augusteischer Zeit bis in die 
Spätantike

14.05. 2019
Die, 18 h c. t.

M. Teichmann (Berlin) Stadt, Land, Fluss: Landschaftsarchäologische  
Forschungen zum südlichen Latium in Republik und 
Kaiserzeit

21.05.2019
Die, 18 h c. t.

A. Ricci (Istanbul) Between Cultural Memory, Landscape and 
Contemporary Realities: the Land Walls of Byzantine 
Constantinople

04.06.2019
Die, 18 h c. t.

D. Maschek (Oxford) Titel folgt

18.06.2019
Die, 18 h c. t.

R. Wünsche (München) Arbeitstitel: Die Giebelfiguren des Aphaiatempels in  
Ägina

25.06.2019
Die, 18 h c. t.

U. Heil (Wien) Titel folgt
Vortrag des Vereins zur Förderung der Christlichen  
Archäologie Österreichs

Datum Referent*in Thema

Di, 17.11.2020 Dominik Hagmann, MA 
(Universität Wien)

Roman rural landscapes in northern Noricum – 
Aktuelle Untersuchungen zur ländlichen Besiedlung 
im Hinterland des Donaulimes in Ober- und 
Niederösterreich

Mi, 9.12.2020 Prof. Dr. Pavlina 
Karanastasi  
(Universität Kreta)

Porträts und die Porträtierten auf Kreta in der 
römischen Kaiserzeit

Di, 15.12.2020 Prof. Dr. Vujadin Ivanišević 
(Universität Belgrad)

The new urban setting of Caričin Grad (Justiniana 
Prima)

Di, 12.1.2021 Dr. Lina Diers (Wien) Urbane Räume - urbane Netzwerke: Aktuelle 
Studien zur Entstehung und Entwicklung von 
städtischen Siedlungen in den römischen Provinzen 
Moesia Superior und Inferior in der Kaiserzeit 

Di, 19.1.2021 Annemarie Schantor, MA 
(Universität Göttingen)

Aufopferungsvolle Gattinnen und verachtete 
Eunuchen: Portraits von Kultpersonal der Mater 
magna

Di, 26.1.2021 Flavio Ferlito, MA 
(Universität Catania)

Studies on coroplastic production in Greek Sicily. 
The piglet dedicants from the votive deposit of 
Piazza San Francesco in Catania (protoclassical – 
late classical period)
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Zwischen Plan und Praxis. 
Neue Forschungen zur 
Siedlungsgeschichte Selinunts
VORTRAG
Melanie Jonasch (DAI Rom)
Di, 5. Dezember 2023, 18 Uhr s. t.

Das antike Selinunt gehört zu den wenigen Städten des 
griechischen Sizilien, die nicht von moderner Überbau-
ung betroffen sind. Bereits früh war daher die Stadtmor-
phologie, d.h. die innere Logik der Stadtstruktur, ein wich-
tiges Thema der archäolo-
gischen Forschung. Durch 
punktuelle Grabungen und 
großflächige Prospektionen 
gelang es bis Anfang der 
2000er Jahre, den Stadtplan 
des archaisch-klassischen 
Selinunt in seiner idealen 
Form zu rekonstruieren 
bzw. zu modellieren. Dieser 
idealisierte Stadtgrundriss 
ist Ausgangspunkt eines 
multidisziplinären Koopera-
tionsprojekts, das 20 Jahre 
später versucht, alterna-
tive bzw. komplementäre 
Modelle der Siedlung zu 
entwickeln, die zum einen 
die Transformationen be-
rücksichtigen, die entweder 
durch sich verändernde Bedürfnisse hervorgerufen oder 
durch historische Ereignisse verursacht wurden. Zum 
anderen wird aber auch nach unterschiedlichen funktio-
nalen und sozialen Realitäten innerhalb der städtischen 

Gemeinschaften gefragt, die ein differenziertes Bild des 
Raums und seines Nutzungsgefüges in einer diachro-
nen Perspektive ergeben sollen. Erreicht werden soll 
dies durch eine Ergänzung der bisherigen Forschungen 

durch großflächige archäo-
logische und geowissen-
schaftliche Prospektionen 
und punktuelle Grabungen 
in bisher weniger beach-
teten Bereichen der Stadt. 
Die Feldarbeiten der ersten 
Projektphase wurden im 
Herbst 2023 abgeschlossen 
und werden hier mit ihren 
vorläufigen Ergebnissen 
präsentiert. 

Das Projekt wird durch die 
Abteilung Rom des Deut-
schen Archäologischen In-
stituts in Kooperation mit 
der Arbeitsgruppe für ange-
wandte Geophysik der Chri-
stian-Albrechts-Universität 

zu Kiel, dem Kultur- und Gesellschaftswissenschaftlichen 
Institut der Universität von Palermo und dem Archäologi-
schen Park Selinunt durchgeführt und von der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft gefördert.   


